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Das deutsch österreichische Bündnitz
Das wichtigste Ereigniß der letzten Jahre welches seit

seinem Eintreten die ganze politische Lage Europas be
herrscht hat ist so schreibt die Köln Ztg das 1879
zwischen dem deutschen Reich und Oesterreich Ungarn abge

schlossene Bündniß Wtr haben stets behauptet daß es sich
dabei nicht um ein bloßes Protokoll handelt welches von
den Ministern Bismarck auf der einen seite Haymerle
und Andrassh auf der andern unterzeichnet sei sondern
daß das Bündniß in aller Form abgeschlossen sei und die
Unterschrift der Kaiser Wilhelm und gränz Joseph erlangt
habe Der 15 Oktober 1879 wuroe uns als Tag angege
ben an welchem dieses Bündniß vollzogen wurde Neuer
dings ist der förmliche Abschluß eines Bündnisses durch
Mittheilungen die für offiziös gelten bestätigt worden
und da weder in Wien noch in Berlin die Thatsache in
Abrede gestellt wurde dürfen wir sie als beglaubigt an
sehen Wir sind heute in der Lage eine verbürgte Mit
theilung zu machen wodurch es bestätigt wird daß es sich
um ein in aller Form abgeschlossenes Bündniß handelt
Wir erfahren nämlich daß das Bündniß zwischen dem deut
schen Reich und Oesterreich Ungarn auf eine bestimmte
Frist nämlich auf fünf Jahre abgeschlossen ist Es dauert
also bis zum 15 Oktober 1884 aber es hat sich bisher
so bewährt und verspricht auch künftig eine so große Frie
densbürgschaft für beide Reiche zu bleiben daß man wohl
aus dessen Verlängerung rechnen kann Wtr haben dies
bereits in der gestrigen Nummer des Hatl Tagebl, kurz
mitgetheilt D R Es ist ein Vertheidigungsbündniß
als dessen wesentlicher Inhalt angegeben wird daß wenn
eins der beiden Reiche von zwei teilen zugleich angegriffen
würde das andere Reich zur Hülseleistung verpflichtet sei
Das ist gewiß der mächtigste Damm welcher allen mög
lichen französisch russischen Zettelungen gegenüber ausgewor
fen werden kann Ein solches Bündniv zwischen Ost und
West hat um so weniger Aussicht wenn das Gegenbündniß
im Boraus gesichert ist Uebrigens wird durch das Bünd
niß keineswegs ausgeschlossen daß ein Staat dem andern
Hülfe leiste wenn er auch nur von einer Seite angegriffen
werden sollte Das hängt von den Umständen ab

Ueber den Abschluß dieses wichtigen Bündnisses erfährt

man nachträglich noch einige nähere Umstände Man weiß
wie große Mühe es gekostet hat den Kaiser Wilhelm zur
Unterzeichnung zu bewegen Fürst Bismarck hatte die Ver
abredung in Wien mit den öiterreichischen Staatsmännern
und in Gegenwart des Kaisers Franz Joseph getroffen
konnte aber nicht im Voraus bestimmen ob es ihm ge
lingen werde die Zustimmung seines kaiserlichen Herrn zu
erlangen Doch setzte er sein Reichskanzleramt an diese
Angelegenheit Man erinnert sich daß Graf Otto von
Stolberg Wernigerode nach Baden Baden reiste wo sich
damals die kaiserlichen Herrschaften aufhielten um die

Genehmigung des Kaisers zu erwirken Es wird versichert
daß damals Fürst Bismarck zur Unterstützung des Gra
sen täglich an den Kaiser geschrieben und jedem seiner
Briefe eine kleine Denkschrift beigelegt habe Diese
Bismarck fchen Promemorien von 1879 werden als
kleine Meisterstücke gepriesen Kaiser Wilhelm kam es
sehr schwer an einen Vertrag zu unterzeichnen der zwar nur
ein Vertheidigungsbündniß sein soll aber doch möglicher
weise gegen Rußland zur Ausführung kommen könnte wäh
rend er stets ein inniges Verhältniß zu Rußland und seinem
theuren Freunde Alexander II als Grundlage seiner Politik
betrachtete Er machte bei der Ertheilung seiner Unterschrift
die Bedingung daß nach Petersburg Mittheilung über den
Vertrag zugleich mit Betonung des ausschließlich friedlichen
Zweckes desselben gemacht würde

Der Vertrag selbst scheint nicht nach Petersburg mit
getheilt zu sein Offenbar hindert er nicht daß die verbün
deten Mächte zu Rußland in den freundlichsten Beziehungen
stehen können wie dies denn gegenwärtig glücklicherweise der

Fall ist Dafür bürgt schon die Reise des russischen Mi
nisters Herrn v Giers nach Varzin die mit Vorwissen und
auf Wunsch des russischen Kaisers unternommen wuroe Es
liegt auf der Hand daß das Bündniß zu Zweien keinen
Raum läßt zum Beitritt für andere Mächte fodaß die Nach
richten als ob ein Dreikaiferbündniß abgeschlossen werden
sollte unrichtig sind Aber ein solches Dreikaiserbündmß
wurde auch 1872 in Berlin nicht abgeschlossen und der
russische Reichskanzler Fürst Gortschakow versicherte damals
II s ä sorit Dennoch aber ist es erfreulich

daß das Dreikaiserverhältniß wie man es genannt hat
augenblicklich wieder freundlich und friedlich ist denn Herr
v Giers vertritt die Politik der Mäßigung und der Frie
densliebe und vie Bestrebungen der Panslawisten sind eben
sowohl gegen Herrn v Giers gerichtet als gegen Oesterreich
und Deutschland

Politische Tagesübersicht
Halle den 15 Dezember

In der gestrigen Sitzung des Bundesraths wurde
di e Vorlage betreffend die Erhöhung der Holzzölle zur
Vorberathung an den Ausschuß verwiesen

Der Reichskanzler hat auf ein Schreiben worin
er gebeten wurde die Schulsparkassensache positiv zu
fördern namentlich etwa auch als Minister für Handel und
Gewerbe durch Empfehlung der Fabrik Jugendsparkassen
nach dem Reichsb folgende Antwort ertheilen lassen
Berlin den 28 November 1882 Ew Hochehrwürden

danke ich verbindlichst für die mit dem gefälligen Schreiben
vom 10 d M vorgelegte von ihnen verfaßte Denkschrift
Jugend und Schulsparkassen von deren Inhalt ich mit

Interesse Kenntniß genommen habe Ihre Anschauung daß

der Sinn für wirthschaftliches Haushalten eine Grundbe
dingung für eine gesunde volkswirthschaftliche Entwickelung
sei und daß dieser Sinn durch die praktische Anleitung der
Jugend zur Sparsamkeit in wirksamster Weise geweckt und
gefördert werde theile ich und wünsche Ihren in weiten
Kreisen mit Recht gewürdigten Bemühungen um die Ver
breitung des Jugendsparkassenwesens auch ferner den besten
Fortgang Jnbetreff Ihres Wunsches wegen amtlicher Ein
führung von Schulsparkassen bemerke ich ergebenst daß die
Regelung etwaiger Schuleinrichtungen verfassungsmäßig ledig
lich den Regierungen der einzelnen Bundesstaaten zusteht
und daß es Ihnen daher überlassen bleiben muß sich dieser
halb an die zuständigen Landesbehörden zu wenden
Insoweit Sie ferner meine Einwirkung behufs Herbeifüh
rung der Einführung obligatorischer Fabrik Jugendsparkassen
für industrielle jugendliche Arbeiter in Anspruch zu nehmen
scheinen vermag ich Ihrem hierauf gerichteten Verlangen
nicht zu entsprechen Der Reichskanzler In Vertretung
v Boetticher An den Geschäftsführer des Vereins für
Jugendsparkassen in Deutschland Herrn Pf Senckel Hoch
ehrwürden in Hohenwalde

Die socialpolitische Kommission des Reichs
tages hat nunmehr die erste Lesung des Krankenkassen
gesetzes beendigt Nach Beendigung der Nenjahrsserien
wird in die zweite Lesung eingetreten werden In der
Kommission hatte eine lebhafte Diskussion darüber statt
gefunden vb zunächst diese zweite Lesung oder die erste
Lesung des Unfallgesetzes statthaben solle Welches die
Chancen des Krankenkassengesetzes endgültig sein werden
steht noch nicht fest Die Mitglieder des Centrums haben
es bisher vermieden sich zu binden und alle ihre Abstim
mungen nur als eventuelle bezeichnet Es ist nicht unmög
lich daß in den Reihen des Centrums eine Schwenkung
gegen das Gesetz stattfindet In diesem Falle würde das
selbe in der vorliegenden Form nicht zu Stande kommen

Mit Bezug aus die Notiz der Voss Ztg betreffend
die körperliche Züchtigung gegen männliche Zuchthaus
sträflinge die wir gestern an dieser Stelle mittheilten wird
heute offiziös geschrieben Wie wir erfahren Hat diese
Materie den Justizausschuß des Bundesraths in letzter
Zeit ganz und gar nicht beschäftigt entweder bezieht sich
demnach die Voss Ztg auf einen alten Beschluß des
Bundesraths vor ungefähr zwei Jahren oder sie ist falls
sie eine Ausschußsitzung neueren Datums im Sinne hat
mystifizirt worden

Heute tritt in Berlin der XI deutsche Handels
tag zu einer zweitägigen Berathung zusammen Wie ge
wöhnlich beschäftigt sich die freie Bereinigung von Delegir
ten der deutschen Handelskammern und wirthschaftlichen
Vereine mit der Erörterung einer Anzahl wichtiger Fragen
aus der kaufmännischen und gewerblichen Praxis und aus
dem weiteren Berkehrsleben Die Thätigkeit dieser Ver

Des Herzeus Recht
Novelle von jF Schiskorn

Fortsetzung und Schluß

Aber so warten Sie doch damit Herr Kollege,
mahnte der Rath nochmals scherzend

Ah Sie scherzen Da brauchte ich mich allerdings
auch nicht zu ereifern, grollte der Doktor erinnerte ich
mich recht so war nicht ich es welcher einen so großen
Korb

Ganz richtig das war niemand anders als ich Doktor
Hammerstein, bestätigte dieser aber nun setzen Sie sich
hier in meinen Sorgenftuhl unv thun Sie mir den Ge
fallen nun Ihrerseits zu warten bis ich wieder komme

Ah Ste wollen hinüber fragte Doktor Münter feine
gewichtige Gestalt nicht ohne Behagen in den bequemen
Lehnsessel bergend Es ist umsonst sage ich Ihnen ganz
umsonst wenn ich einmal nichts erreiche als

Wer sagt Ihnen denn daß ich noch etwas erreichen
will Doktor fragte der Rath

,AH verstehe Ste wollen ihr nur ihre Meinung
sagen, versetzte jener ah vollkommen einverstanden Rächen
Sie sich und mich wahrlich emen alten Mann windel
weich zu sprechen es ist um

Unbesorgt Doktor soeben zeigte mir ein Besserer als
ich wie man sich für erlittene Unbill rächt ich will das
Beispiel fo gut als möglich nachzumachen versuchen

Wunderlich I Auch er spricht heute im Evangelienstil
brummte Doktor Münter dem sich Entfernenden nachblickend
es ist als ob man unter Engeln wandelte nur die Flügel

fehlen Nun wollen sehen was da Gescheites herauskom
men wird viel hoffe ich gerade nicht indessen so n
vertrackter Jurist hat ein gutes Mundstück wenn sie sich
gegenseitig windelweich redeten die Sache hätte etwas
für sich

Nachdem der gute Doktor so seiner sarkastischen Laune
Luft gemacht vertiefte er sich in das aus dem Schreibtische
liegende Tagblatt und vergaß darüber bald Zorn Kummer
und Rachegelüste

Unterdessen war der Rath wirklich hinüber gegangen

hatte auf seinen Morgengruß von Frau Welten einen sehr
verwunderten und eben nicht ermnthigenden Gegengruß
empfangen war jedoch ohne sich hierdurch beirren zu lassen
in das Wohnzimmer gedrungen wo er Minchen das sonst
so emsige Mädchen die Hände ineinander verschlungen den
Blick durch das offene Fenster ins Weite gerichtet in schmerz
liches Sinnen und Träumen versunken fand

Beim Geräusch seiner Schritte erschrak die Müßig
gängerin und erhob sich während Purpurröthe Gesicht und
Hals bedeckte

Verzeihung Fräulein daß ich Sie mit meinem Be
suche belästige welchen Sie nach dem Vorgefallenen wohl
kaum erwarteten sagte er sich nähernd mit leise bebender
Stimme

In der That, stammelte Minchen und verstummte
keines weiteren Wortes mächtig

Ach wie war das holde Mädchen reizender gewesen
als jetzt in seiner Verwirrung stammelnd bebend das Auge
zaghaft niederschlagend von rosenrother Muth übergössen
und der ernste Rechtsgelehrte mußte bei diesem Anblicke seine
ganze Willenskraft aufbieten um nicht aus der angenomme
nen Rolle zu fallen

Beruhigen Sie sich Fräulein, begann er des vor
Aufregung zitternden Mädchens Hand mit möglichst väter
licher Theilnahme ergreifend ich kam in keiner andern Ab
sicht als Ihnen meine ehrliche Freundschaft meinen that
kräftigsten Beistand zur Begründung Ihres Glückes anzu
bieten werden Sie auch dieses Anerbieten zurückweisen

Ein halb ängstlicher halb erstaunter Blick war Min
chens einzige Antwort daher der Rath beschwichtigend wie

man zu einem weinenden Kinde spricht fortfuhr Der
junge brave Mann ist soviel ich höre nicht vermöglich er
bedarf daher einer stützenden Hand um selbständig zu wer
den und seiner Braut ein Heim bieten zu können wohlan
erlauben Sie daß ich

Aber mein Gott von wem sprechen Sie eigentlich
fiel Minchen endlich ganz erstaunt ein

Bon wem sonst als von dem braven jungen Manne
welchen Sie lieben

Welchen ich liebe

Nun ja von dem jungen Apotheker Ihrem Zimmer
herrn

Aber um alles in der Welt willen wer sagte denn
Wer Wer sonst als der Doktor
Der Doktor o welch ab,cheuliche Verleumdung

rief Minchen ihrer Bewegung nicht mehr mächtig und be
deckte ihr Antlitz mit beiden Händen zwischen deren weißen
Fingerchen sich alsbald Thräne um Thräne hervordrängte
während ein konvulsivisches Schluchzen den ganzen Körper
erschütterte

Doch fast noch erschütterter war der Mann der da
vor dem schluchzenden Mädchen stand fast geblendet von
dem Lichtstrahl der ihn mit nie empfundenem Wonneschauer
erfüllte so mancher bedeutsame Blick so manche Be
merkung auf den gemeinsamen Spaziergängen gewann jetzt
eine andere die wahre Deutung Wie konnte er nur so
blind sein

Das holde Mädchen verlangte Liebe von ihm und er
bot ihr Brot

O es ist gar nicht möglich Fräulein daß Sie einem
alten Manne wirklich so gut sein könnten, sagte er tief
bewegt indem er den Arm um die süße bebende Gestalt
legte es ist ja nicht möglich daß Sie eine so grobe Be
leidigung aber glauben Sie mir auch daran ist nur der
Doktor schuld

Auch daran der Doktor fragte Minchen ahnender
Seligkeit voll

Ja auch daran da er die Möglichkeit es könne ein
vernünftiges Mädchen noch eine tiefere Neigung für einen
älteren Mann fassen

O wie häßlich von ihm Als ob Sie alt
Das Mädchen schwieg in noch größerer Verwirrung
Also nicht zu alt um von einem so holden Engel ge

liebt zu werden, flüsterte der Rath jubelnd in das kleine
Ohr des in seinen Armen ruhenden reizenden Mädchens

Man behauptet die Töchter Evas im allgemeinen
u nd Mütter heirathssähiger Töchter im besondern seien von
der Neugierde geplagter als irgend ein Geschöpf dieser Erde

Es mag an dieser Behauptung etwas Wahres sein
doch sicher nichts was das schöne Geschlecht minder achtens



einigung kommerzieller und industrieller Kapazitäten ist
von Belang für die gesetzgeberische Behandlung solcher
Materien über welche Regierung und Volksvertretung zu
ihrer Orientirung eines sachverständigen Beirathes bedürfen
Allerdings hat die Regierung durch Errichtung des nach
ihrem Sinne zusammengesetzten Volkswirthschaftsraths sich
ein eigenes Organ zu diesem Zweck zu schaffen gesucht sie
zollt jedoch bisher dem Handelstag immer noch eine gewisse
offizielle Anerkennung mag solche zuweilen auch über
äußere Formen nicht hinausgehen Von den für den Han
delstag vorbereiteten Referaten liegt einstweilen ein sehr
umfangreiches Elaborat von Professor Dr Soetbeer über
die Verbesserung der deutschen Handelsstatistik vor Auf
der Tagesordnung stehen daneben Berathungen über Lager
scheine und Warrants und über den Erlaß eines Check
gesetzes Ferner wird voraussichtlich der Gesetzentwurf des
Herrn v Wedell Malchow betreffend die prozentuale Bör
sensteuer zur Erörterung gelangen

Die Nordd Allgem Ztg bringt heute an hervor
ragender Stelle folgende unzweifelhaft von inspirirter Seite
herrührende Auslassung betreffs der Schisfahrt auf
dem Suezkanal

Man wird sich erinnern daß während der Botschafterkonferenz
in Konstantinopel davon die Rede gewesen ist die Sicherheit der
Schiffsahrt auf dem Suezkanal unter internationalen Schutz zu
stellen Die damaligen Unterhandlungen wurden gegenstandslos
Dank den englischen Erfolgen in Egypten durch welche jede Gefähr
dung des Verkehrs auf dem Kanal beseitigt wurde Es verlautet
nun daß die englische Regierung Borschläge über die definitive Re
gelung dieser Frage den anderen Konferenzmächten demnächst mit
theilen werde Wir sind überzeugt daß jeder Vorschlag der eng
lischen Regierung bei den übrigen Mächten das den bestehenden guten
Beziehungen aller Mächte entsprechende freundliche Entgegenkommen
finden werde Die Stellung derjenigen Mächte welche an der egyp
tischen Frage mit eigenen Interessen nicht in erster Linie betheiligt
find wird dabei vorzugsweise durch ihr Bestreben bedingt sein den
Frieden und das gute Einvernehmen zwischen allen Mächten zu be
seitigen und daneben wird es im Sinne der Gerechtigkeit ihre Auf
gabe sein auch die Interessen der Staaten zu befürworten welche
an der Konferenz bisher nicht betheiligt waren bei der Schifsfahrt
im Suezkanal aber durch ihren Kolonialbesitz besonders interefstrt
sind Es heißt daß namentlich die Niederlande und Spanien ihre
Wünsche in dieser Beziehung bei etwaigem Wiederzusammentritt der
Konferenz bei dieser und sonst bei den einzelnen Mächten geltend zu
machen beabsichtigen Wir glauben daß sie in diesem Falle allseitig
eine entgegenkommende Aufnahme finden und an den Vortheilen
freier und sicherer Schiffsahrt auch in Zukunft ihren berechtigten An
theil jederzeit haben werden

In der vorgestrigen Sitzung des niederösterreichi
schen Landesschnlrathes erklärten anläßlich der Entscheidung

über die Errichtung einer böhmischen Schule in Wien die
vom Landesausschusse und der Wiener Kommune delegirten
Mitglieder desselben ihren Austritt aus dem Landesschulrath

Die Agenzia Stefani meldet England werde un
verzüglich die offiziellen Einladungen zur Theilnahme an
einer Konferenz ergehen lassen welche alle mit der Donau
schisffahrt zusammenhängende Fragen regeln solle die Kon
ferenz werde wahrscheinlich im Januar k I ihren Ansang
nehmen Die Pall Mall Gazette erklärt sich zu der
Mittheilung ermächtigt daß Gladstone nunmehr von dem
Posten als Schatzkanzler zurückgetreten und daß an seiner
Statt der seitherige Staatssekretär des Kriegs Childers
zum Schatzkanzler ernannt worden sei Die in Folge dessen
nothwendig gewordenen weiteren Veränderungen im Kabinet
würden in Erwägung gezogen

Zur Vorberathung der Regierungsvorlage wonach jeder
Depmirte welcher den Eid verweigert oder innerhalb einer
Frist von zwei Monaten vom Tage der Wahlverifizirung
an den Eid nicht ableistet seines Mandates verlustig sein
soll ist von den Bureaus der italienischen Deputirten
kammer gestern eine Kommission gewählt worden Sämmt
liche Mitglieder der Kommission sind der Regierungsvorlage
zugeneigt

und liebenswerth erscheinen ließe Erzähler dieser wahren
Geschichte vermag es wenigstens Mama Welten nimmer zu
verargen und hoffentlich wird dies die Leserin ebenso
wenig daß sie in diesem hochbedeutenden Augenblicke in
das Zimmer trat gerade rechtzeitig um daS glückliche Paar
in die Arme zu schließen und demselben den mütterlichen
Segen zu ertheilen ohne auch nur eines einzig erklärenden
Wortes zu bedürfen

Da war eine andere Person dieser Erzählung welche
den weißen Kopf eben vorsichtig zur Thür herem steckte
weit schlimmer daran

Als männliche Person nicht von Neugierde sondern
von Wissensdurst geplagt war dieselbe des Wartens
müde herbeigekommen und genoß nun eines so überraschen
den Anblickes daß sie darüber völlig konfus vor sich hin
murmelte Ja Donnerwetter was soll das heißen das ist
ja gerade

Aber des Rathes scharfes Auge hatte den Eindringling
schon bemerkt und er rief ihm nun im scheinbar drohenden
Tone zu O hierher Herr Verläumder DaS Richter
kollegium ist beisammen die Anklage erhoben nun verthei
digen Sie sich

Ungewöhnlich langsam und als traute er seinen Augen
nicht trat der Doktor dem neuen Richterkollegium näher
welches sich auf dem Sopha konstituirr hatte dergestalt
daß Rath Hammerstcin als Präses die Mitte einnahm mit
dem rechten Arm seine Braut umfassend während die linke
Hand das feine Händchen der liebenswürdigen Schwieger
mutter festhielt

Hm der Herr Kollege beliebt noch immer zu scherzen
somit scheint die Sache ja nicht so schlimm zu stehen, be
merkte der Herantretende in der unsichern Haltung eines
völlig im Dunkeln Tappenden

Für die Richter allerdings nicht um so schlimmer
aber für den Angeklagten, entgegnete der Rath mit einem
bedeutsamen Blick auf die Schwiegermama in sxs welche
dem armen verblüfften Freunde gar zu gern zu Hilfe gekom
men wäre Es liegen schwere Indizien vor welche zu ent
kräften nicht allzu leicht werden dürfte

Dann erlauben Sie Herr Richter daß ich mir s hier

Der spanische Minister des Aenßern hat in der De
putirtenkammer einen Gesetzentwurf eingebracht durch wel
chen die Regierung ermächtigt wird die Handelsverträge
mit der Schweiz Deutschland und Schweden zu verlän
gern Auf eine Anfrage des Deputirten Becerra erklärte
der Minister des Innern er werde jeden Antrag auf eine
Reform der Verfassung zurückweisen

Das amtliche Bukarestcr Blatt veröffentlicht ein De
kret nach welchem ein großer Generalstab für die rumänische
Armee errichtet wird dessen Personal ans den fähig
sten Offizieren der verschiedenen Truppenkörper gebildet wer
den soll welche zu diesem Dienst auf Vorschlag des Gene
ralstabschefs detachirt werden

Deutsches Reich
Berlin 14 Dezember Se Majestät der Kaiser

ließ heute Vormittag sich zunächst die üblichen Vorträge
halten nahm darauf die persönlichen Meldungen des bis
herigen Generalinspektors der Artillerie von Bülow und
anderer höherer Offiziere entgegen Mittags arbeitete der
Kaiser mit dem Kriegsminister und dem GeneraUieutenant
von Albedyll DaS Diner nahmen die Majestäten mit den
großherzoglich badischen Herrschaften ein

Der Kronprinz empfing gestern Nachmittag
den ersten Militär Attache der hiesigen französischen Bot
schaft de Sancy Abends nahm der Kronprinz den Thee
bei der Kaiserin ein Heute Vormittag erschienen der
Erbprinz und die Erbprinzessin von Sachsen UAeiningen
zum Besuch im kronprinzlichen Palais Am heutigen
Sterbetage des Prinzen Albert des Vaters der Kronprin
zessin begaben sich der Kronprinz und die Kronprinzessin
mit der Erbprinzessin von Sachsen Meiningen der Prin
zessin Victoria wie alljährlich nach Potsdam von wo die
selben im Lause des Nachmittags zum Diner nach Berlin
zurückzukehren gedachten

Der Großherzog und die Großherzogin von Ba
den gedenken morgen Abend 8 Uhr ihre Rückreise nach
Karlsruhe fortzusetzen Die Großherzogm begleitete heute
Vormittag die Kaiserin nach Charlottenburg

Zum Ministerresidenten in Lima ist wie berichtet
wird der bisherige Generalkonsul Dr Schumacher iiy
Neu Iork ernannt worden Da vr Schumacher seine
politische Laufbahn in Bogota begonnen hat so sind ihm
die Zustände und Verhältnisse süvamerikanischer Republiken
schon einigermaßen bekannt

Die Sammlungen für die Nothleidenden am
Rhein sind allenthalben im Gange täglich laufen neue
Hilferufe aus den so schwer bedrängten Gegenden ein deren
Abdruck wir uns versagen müssen die aber nachweisen wie
dringend die Noth ist der abgeholfen werden muß

S M S Stosch 16 Geschütze Kommandant
Korvettenkapitän Glomsda v Buchholtz ist am 27 Okt c
in Aokohama eingetroffen und beabsichtigte am 13 No
vember c nach Kobe zu gehen

Frankfurt a M 14 Dezember Die hiesige
Handelsk ammer sprach sich in ihrer letzten Sitzung gegen
die in Vorschlag gebrachte prozentuale Börsensleuer aus
Dieselbe belaste in unentsprechender Weise Handel und In
dustrie Der Präsident der Syndikus und einige Mit
glieder der Handelskammer sind nach Berlin zu der dort
stattfindenden Konferenz über diese Angelegenheit deputirt
worden Auf das in 1000 Exemplaren an die hiesigen
Börsenbesucher sowie die betheiligten Waarenhänvler und
Industriellen gesandte Cirkular ist in den ertheilten Ant
worten ein sehr reichhaltiges Material eingegangen welches
entweder zu einer besonderen oder zu einer in Gemeinschaft
mit den anderen Handelskorporationen auszualbeitenden
Denkschrift benutzt werden soll

ein wenig bequem mache, versetzte der Doktor sich seufzend
auf einen Sessel dem Kollegium gegenüber niederlassend
so und jetzt bitte ich mir einmal vor allem zu erklären

Ruhig Angeklagter, fiel der Rath möglichst ernst ein
während Minchen einen HeirerkeitSanfall mit Hilfe ihres
Sacktuches verbarg an Ihnen ist es zu erklären woher
Ihnen die Kunde wurde daß Fräulein Wilhelmine Welten
zu einem gewissen jungen Manne welcher nebstbei auch Apo
theker und Zimmerherr ist in Liebe entbrannt sei

Sonderbare Frage das, brummte Doktor Münter
welchem die Sache schon etwas zu stark wurde Hier die
gnädtge Frau meine hochverehrte Freundin sagte mir ja
selbst

Doktor wie können Sie nur so etwas behaupten
unterbrach ihn Frau Welten erstaunt ich dachte ja gar
nicht an dergleichen

Hm Sie sagten doch daß Sie alles wüßten meinte
der Doktor etwas verdutzt übrigens bestätigte ja Fräulein
Minchen selbst

Ich Doktor fiel jetzt Minchen entrüstet ein hören
Sie Doktorchen das ist denn doch zu arg

Ah erlauben Sie mir Fräulein fiel Doktor Münter
nun seinerseits nicht minder entrüstet ein wenn Sie den
Apotheker und Zimmerherrn nicht lieben wen lieben Sie
denn

Dem Doktor verschlug es die Sprache denn Minchen
verbarg bei den ersten Worten der Frage das hocher
glühende Gesichten indem sie dasselbe an die Brust des
sie umschlingenden Mannes preßte

Den Juristen da fragte der Doktor
Ja ver hrtester Herr Kollege nahm der Rath das

Wort der alte verwitterte Jurist hat doch noch ein wenig
thörichte Liebe wie Sie sagen gefunden und somit erwecken

Sie Reue und Leid und
Nichts da fiel der Dokter ein welcher einmal im

reinen sofort seine heitere Schlagsertigkeit wieder gewann
nichts da von Reue und Leid denn all das verdanken

Sie doch nur dem Doktor der Sie wieder gesund machte
und somit Fräulein Minchen wie steht es mit dem Hono
rarkuß

Leipzig 14 Dezember Das Reichsgericht verwarf
die Revision des Landlagsabgeordneten August Bebel wel
cher wegen Beleidigung des Bundesraths von dem Dresde
ner Landgericht zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt
worden war

Schweiz
Bern 14 Dezember Die vereinigte Bundesver

sammlung wählte zum Bundespräsidenren für das Jahr
1883 Ruchonnet und zum Vicepräsidenten Welti mit 91
von 177 Stimmen Zum Präsidenten des Bundesgerichts
für die Jahre 1883 und 1884 wurde Roguin und zum
Vicepräsidenten Olgiati gewählt

Italien
Rom 13 Dezember Der russische Minister des Aus

wärtigen v Giers st heute Abend mit seiner Familie über
Neapel nach Palermo abgereist Der Minister des Aus
wärtigen Mancini wird morgen der Depurmenkammer den
italienisch belgischen Handels und Schifffahrtövenrag vor
legen Derselbe enthält eine Klausel durch welche sich die
kontrahirenden Mächte verpflichten im Falle einer Meinungs
verschiedenheit über die Auslegung einer Vertragsbestimmung

an die Entscheidung eines Schiedsgerichts zu rekurriren
Rußland

Petersburg 14 Dezember Der Zeitung Wostok
ist die zweite Verwarnung ertheilt und dem Echo der
Einzelverkauf entzogen worden

Türlei
Konstantinopel 13 Dezember Der Sultan hat

dem vormaligen Minister des Auswärtigen Savset Pascha
den Nischam Jmtiaz Orven verliehen

Gerichtssaat
Strafkammer Sitzung vom 14 Dezember
Der z Z eine wegen Landfriedensbruchs ihm zuer

kannte Zuchthausstrafe verbüßende Arbeiter Otto Carl
Raith war der fahrlässigen Körperverletzung beschuldigt
Die Sache war folgende Der im Dienste der Halle schen
Aktiendierbrauerei stehende Bierfahrer Herre wollie am
2 April d I eine Ladung Bier nach Frievedur fahren
Sein Geschirr blieb auf der Magdeburger Chaussee hier
nahe bei Lüoeritz s Berg im Schmutz resp dem aufge
weichten Boven stecken Raith und andere kamen hinzu
während Herre mit Erforschung des Hindernisses beschäftigt
waren Der mit anwesende Nachtwächter Sauer sorderre
Raith und zwei andere Personen zur Hilfeleistung auf
Während die beiden andern den Wagen schoben bestieg
Raith solchen und trieb die Pferde durch heftiges Schlagen
an Durch die so hergestellte Bewegung wurde der Zweck
erreicht dessen ungeachtet ließ Raith nicht ab weiter aus
die Pseroe einzuschlagen so daß dieselben in schnellen Gang
kamen Um sie aufzuhalten sprang Herre hinzu und
saßce den Zügel des Handpferdes am Kops Da Raith
ab r noch immer antrieb wurde Herre niedergeworfen und
von dem schweren Wagen überfahren Die Folge davon
war die Amputation dessen rechten Beines Der Straf
Antrag der Staatsanwaltschaft war 100 Geldstrafe
eventuell 14 Tage Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
auf 50 Geldstrafe im Unvermögenssalle auf 10 Tage
Gefängniß

Der wegen Diebstahls schon mehrmals bestrafte Ar
beiter Franz Krzyzosiak hier hatte geslandigermaßen im
November d I dem Kausmannslehrling Bergmann drei
Tücher eine Weste Handschuhe c encwenvet Mit Rück
sicht auf seine vielen Vorstrafen trug die Staatsanwaltschaft
auf Bestrafung des Kr mit 13 Monaten Zuchthaus Ehren
verlust auf 2 Jahre und Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht an Das Gericht erkannte auf 6 Monate
Gefängniß und 1 Jahr Verlust der Ehrenrechte

Minchen erhob sich Liebster bester Doktor rief
sie heute bin ich so glücklich daß

Halt unterbrach der Rath die Sprecherin mit einem
bedeutsamen Blick icht eher bis auch dieser verstockte
Sünder reuig bekennt daß er gerirt

Lrrg,r z bnwalllUQ sst, fiel der Doktor launig ein
Ja errars kuwÄNum sbt, wiederholte der Rath

und fuhr dann in der Haltung eines Anklägers welcher
seine Rede an die Geschworenen richtet fort Ich irrte
einst indem ich mich erhaben über die Allgewalt der Liebe
dünkte der Angeklagte hier irrte und was noch schlimmer
ist irrt noch heuie indem er diese Allgewalt leugnet und
die Liebe selbst eine Thorheit nennt

Ei Donnerwetter was soll mir Weißkopf die
wollte der Doktor losbrechen aber ein Blick der Matrone
die in seinen Augen noch immer die Anmuth der Jugend
besaß ließ in plötzlich verstummen hm hm es müßte
denn sein daß die gnädige Frau wirklich meint daß

Aller nicht vor Thorheit schützt half Frau Welten
dem sonst so redefertigen alten Freunde demselben mit
sanftem Erröthen die noch immer schöne Hand reichend ja
wahrhaftig das meine ich doch glaube ich nicht daß wir
uns solcher Thorheit zu schämen hätten

Potz Blitz dann will ich zehntausendmal hinterein
ander schwören rief der Doktor mit fast jugendlichem
Feuer Ich liebte liebe und werde lieben m Ewigkeit
Amen

Was sollen wir noch so schönem Schwüre hinzufügen
Das eine etwa daß sich Blaumannö Weissagung erfüllte
indem Rath Hammerstein von dieser plötzlichen Wendung
seines Mißgeschickes an ein glücklicher Mann war und blieb
in seiner hohen richterlichen Stellung aber welche er noch
heute bekleidet wie er gerne selbst betont gerade dadurch
Irrthümern entgeht daß er sich die Sentenz dieser dem
Leben entnommenen Erzählung stets vor Augen hielt

bumanuiu sst



Die Hebeamme verwittwete Büchner Henriette Wil
helmine geb Ritzel hier wegen Vergehens gegen die Ge
werbeordnung schon bestraft war der intellektuellen Urkun
denfälschung beschuldigt Der Fall trug sich folgendermaßen
zu Die nnverehel Schreiber aus Drohndorf wurde am
18 August d Js in der Angeklagten Wohnung von einem
Kinde entbunden Am 25 August am letzten Tage der
gesetzlichen Frist wollte sie die erforderliche Meldung auf
dem Stanvesamte machen unv erkundigle sich nach den per
sönlichen Verhältnissen der Schreiber Diese und deren an
wesende Mutter beantworteten die ihnen von der Büchner
welche eS sehr eilig hatte vorgelegten Fragen nicht schnell
genug weshalb die Fragerin nach Gutdünken einhalf Die
Frage nach dem Stande und dem Sterbeort des Baters
der Schreiber beantwortete sie ohne genauere Erklärungen
abzuwarten selbst dahin Wir sagen Privatmann in Halle
da kommt nichts heraus, und verließ ohne auf das von
der Mutter der Schreiber mit den Worten dag wir nur
keine Unannehmlichkeiten davon haben geäußerte Bedenken
sich einzulassen das Zimmer um nach dem Standesamte
zu gehen Der Bater der Schreiber war Schuhmacher
meister gewesen unv in Drohndors gestorben Die Schrei
ber war bereits seit längerer Zeit bei der Büchner letztere
hatte über deren Verhältnisse gesprächsweise genugsam Kennt
niß erhalten und wußte namentlich baß der Bater in Drohn
dorf gestorben war Sie machte dessen ungeachtet beim
Standesamt die willkürlich von ihr erfundene vorerwähnte
faljche Angabe Seitens der Staatsanwaltschaft wurde Be
strafung mit 14 Tagen Gefängniß m Antrag gebracht Auf
10 Geldstrafe ev 2 Tage Gefängniß erkannte das Gericht

Der Arbeiter Louis Karl Paul Graf aus Gie
bicheiistein und der Arbeiter Karl Otto Friedrich Gras
daher letzterer wegen vorsätzlicher Körperverletzung sowie
wegen Diebstahls und Hausfriedensbruchs bereits bestraft
waren der schweren und qualifizirten Körperverletzung
Widerstandes gegen die Staatsgewalt beschuldigt Anfangs
Juni arretirten die Polizeisergeanten Schuh und Barrels
aus der Straße hier eine Lohndirne wegen Sittenpolizei
lontraveution Paul Graf nahm Partei für die Dirne
und griff den Polizeisergeanten Bartels vor der Wachtstube
in der Martinsgaffe an indem er mit offenem Messer auf
denselben eindrang und ihn vor die Brust stieß Als der
selbe darauf arretnl und in die Wachistube geführt wurde
widersetzte er sich dem Polizeibeamten der ihm das Messer
abringen mußte gegenüber indem er auch ihn vor die
Brust stie z Am folgenden Tage Abends trieb sich Paul
Graf mit seinem Ärnder Friedrich Graf auf der Magde
burger Straße umher Die Schlosser Rühling Thieme
und Möhring gingen vorüber mit ihnen kam Paul Gras
bald in Händel Räch kurzem Streit wurden sie von den
Gebrüdern Graf verfolgt Paul Graf fiel über Rühling
her und brachte ihm mit seinem Messer mehrere Stiche am
Kopse bei so daß derselbe bewußtlos zusammenbrach Run
mehr griffen beide Gras s Thieme gemeinschaftlich an und
bearbeiteten ihn und zwar Paul Graf mit dem Messer
Friedrich Gras mit einem stumpfen Znstrumente derartig
daß auch er das Bewußtsein verlor Rühling war die
Messerspitze in das Gehirn eingedrungen in Folge dessen
er in L iechthum versallen und das linke Auge derartig be
schädigt ist daß er darauf kaum noch sehen kann Thieme
trug Stichwunden an Kopf und Arm sowie an einem
Finger davon Bemerkenswerth ist daß Paul Gras sich
gemhmt hat daß er schon Manchen mir seinem Taschen
messer gestochen habe Es kam in der Behandlung noch
zur Sprache daß Friedrich Gras den Polizeisergeanten
Schuh rn dem Polizeibüreau auf den Arm geschlagen hat
Seitens der Staatsanwaltschaft wurde in Antrag gebracht
Paul Gras mit 6 Iahren Zuchthaus Friedrich Gras mit
1 Jahr 2 Monaten Gefängniß zu bestrafen Der Gerichts
hof erkannte gegen Paul Gras auf 5 Jahr 6 Monate
Zuchthaus sowie Ehrenverlust auf 5 Jahre gegen Friedrich
Graf aus i Jahr 2 Atonale Gefängniß

Der Arbeiter Chrl ioph Telemann aus Asendorf
wurde wegen Berbrechens gegen die Sittlichkeit zu 2 Jahren
und 3 Atonalen Zuchthaus und Ehrenverlust verurtheilt

Der Hausdiener Earl Rndolph Robert Losse von hier
diente mit dem Hausdiener Schulze beim Restaurateur
Möser hierselbst Im Oktober re p November entwendete
er demselben aus verschlossenem Schranke zu dreien malen
Beträge von 1,45 1,95 3,95 nachdem er mit
tels Rachschlüssels den Schrank geöffnet halte worin das
Geld lag Er wurde zu 4 Atonalen Gefängniß und Ehren
verlust auf 2 Jayre verurtheilt Gleiche Strafe aber nur
1 Jahr Ehreuverlust war von der Staatsanwaltschaft in
Antrag gebracht worden

Die verehelichte Winter geb Dietzfch in Hettstedt
welche wegen Dieb layls durch Erkenntniß des Schöffengerichts
zu Hettstedt am 12 Oclober d Js zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt worden war hatte gegen dies Erkenntniß Beru
fung eingelegt Gemäß Antrags der Staatsanwaltschaft
wurde letztere indeß verworfen

Thüringisch Sächsischer Verein für Erdkunde
Eentral Berein zu Halle a S

Sitzung am 13 März 1882
Nach der Aufnahme einer größeren Anzahl neuer Mit

glieder einheimischer wie auswärtiger giebt der Herr Vor
sitzende von einem Briefe des Herrn I i Aßmann in Mag
deburg Kenntniß der die überraschende Nachricht bringt daß
der Brocken von dem neuen Chef des meteorologischen Amtes

I i Hellinann als preußische Station eingezogen worden ist
Der Energie des Herrn Dr Aßmann ist es jedoch gelungen
ohne den etwaigen Erfolg einer Beschwerde abzuwarten durch
Begründung eines Brockenklubs die nöthigen Mittel zur
privaten Fortführung der Station und zur Ausrüstung der
selben mit den besten Instrumenten zu beschaffen

Nach den neuesten über den so plötzlich seiner vielver
sprechenden Thätigkeit am Kongo entrissenen Herrn Pechuel
Lösche vorliegenden Nachrichten ist derselbe auf dem Marsche
von feindlichen Eingeborenen überfallen seiner schweren Ver

wundung wegen nach der Küste transportirt worden und
befindet sich zur Zeit wahrscheinlich als Verwundeter auf der
Rückfahrt in die Heimath

Laut einer am 27 November von Sansibar in Berlin
eingegangenen Depesche hat der Herr Lieutenant Wißmann
Hallenser seine Forschungsreise quer durch Afrika von der

Loangoküste aus nach Sansibar glücklich vollendet Bei der
ausgezeichneten Vorbildung desselben ist eine werthvolle karto

graphische Ausbeute besonders über das bisher unbekannte
Gebiet zwischen der Loangoküste und dem mittleren Kongo
zu erwarten

Für die Feier des 10 jährigen Stiftungsfestes am
1V Februar 1883 ist Herr Dr Jannasch in Berlin der
verdiente Förderer deutscher Kolonisation zu einem Vortrage
gewonnen worden

Herr Rentier Wilhelm Ritter der Neffe des großen
Geographen legte hierauf zwei bisher unbekannte aus dem
Jahre 1837 stammende Zeichenbücher seines Oheims mit An
sichten von Griechenland vor wie auch eine von ihm selbst
in Form eines Tagebuchs angelegte größere Sainmlung
Schweizer Skizzen die ivegen ihrer künstlerischen Ausführung
die ungetheilte Bewunderung der Versammlung fanden Als
werthvolles Geschenk überwies er der Vereinsbibliothek vier
Hefte Karl Ritters Ausarbeitungen zu historischen Vorträgen
an der Kriegs Akademie enthaltend Der Herr Vorsitzende
sprach dafür den lebhaften Dank des Vereins aus

Herr Professor I r Krohn nahm sodann das Wort zu
einigen allgemein interessirenden Mittheilungen aus dem
jüngst erschienenen Werke des Marburger Professors Arnold
über deutsche Ortsnamen

Die Nöthigung zum Uebergange aus ihrem ursprüng
lichen Nomadenleben zu einer kulturfähigen Ansässigkeit fanden

die aus Hochasien zum Rhein vorgedrungenen rückwärts von
slavischen Völkern eingeengten Germanen in der unübersteig
lichen Schranke welche die vom Rhein zur Donau sich
erstreckende Befestigungslinie der Römer ihrem weiteren Vor
rücken entgegensetzte Die Besiedelung des so begrenzten
Raumes fand auf Grund jenes allgemein gültigen Gesetzes
statt nach welchem zuerst die fruchtbarsten Striche dann die
minder ergiebigen in Anbau genommen werden Arnold will
nun in besonderer Berücksichtigung Hessens den Beweis
führen daß die periodische Bildung der Kulturstätten sich
geographisch aus der Namenbildung nachweisen läßt

Die Namens ndungen der I Periode bis 500
Chlodwig deuten fast ausnahmslos auf einen noch halb

nomadenhaften Zustand hin sie sind afa oder aha mar loh
tar lar

1 afa oder aha mit a ua zusammenhängend den
heutigen Endungen bach brunn bronn entsprechend erhalten
m Aschaffenburg aus ask Esche afa und bürg Berka
berk aha Birkenwasser Bebra bibar aha Biberwasser
Aula aul aha Eulenwasser aha zu au geworden in
Ottrau Waldau Steinau Salzschlirf aus slir Lehm und afa

Lehmwasser

2 mar Quelle Sumpf unterschiedslos gebraucht
Geismar von zisän spritzen sieden und mar Weimar von
win Weide und mar Weidenmarsch Hadamar Quelle
um die oder an der gestritten worden

3 loh mit lueus Hain Kultusstätte zusammenhängend
Hierhergehörig Lohn Hohenlohe Dorla und Eila für Dornlo
und Eilo Eibenstätte

4 tar Baum in Affoltern zu den Apfelbäumen
Mandern zu den Mandelbäumen auch noch erhalten in
Wachholder Hollunder

5 lar Stätte Ort schon auf Ansiedelung hin
deutend Hierher Lahr i B Leer bei Emden Goslar
an der Gofe liegend Birklar Dinklar Nutlar Ort wo
Nußbäume stehen Fritzlar Ort des Friedens Wetzlar

Ort an der Wetz
Die zweite Periode reicht von 500 bis in das

8 Jahrhundert sie weist drei Klassen von Endungen auf
1 für afa oder aha ah dann brunn weiler Höfen

bei den Allemannen und Schwaben die den Plural lieben
wie in bergen brücken statten

2 bach born Hausen heim bei den Franken
3 wik büren büttel im Niederdeutschen

Wik mit vious zusammenhängend büttel läßt sich von der
westholsteinfchen Küste bis Wolfenbüttel verfolgen und wird
von Arnold einem in dieser Richtung eingewanderten angel
sächsischen Stamme zugeschrieben büren Dativ pluralis von
bur Wohnung Vogelbauer allemannifch beuern

Alle diese Endungen deuten schon auf Ansässigkeit auf
Haus Hof Weiler und Dorfbau hin Die bei Alle
mannen und Schwaben häufigen Endungen weiler und Höfen
bringt Arnold mit dem hügeligen Gelände zusammen das
nur diese Form des Zusammenwohnens gestattete Viele
Ortschaften sind nach dem Eigenthümer genannt und zwar
entweder dativisch wie Walen Zahnen zum W oder
mittels der Endung inkir ingen Göttingen zum Ort
des Goto gehörig Büdingen c

Die dritte Periode vom 8 13 Jahrhundert charak
terisirt sich durch drei Erscheinungen die Einführung des
Christenthums häufige Rodungen besonders durch die Mönche
den Burgenbau Auf Rodungen weisen rode rade ried
althochdeutsch riuti mittelhochdeutsch riet von reuten zu

unterscheiden von das ried althochdeutsch daz hriot mit
Ried Schilf bewachsener Grund Hagen hein schwand
vom Ausbrennen brand schlag Mit Einführung des

Christenthums hängen zusammen kirchen kappel Münster
zell die Anfangswörter Bischof Pfaffe auch Dativbildungen
kommen wieder vor wie München zu den Mönchen

Der Burgenbau erscheint in Zusammensetzungen mit
fels eck stein bürg

Zum Schluß weist der Herr Vortragende darauf hin
daß sich in Deutschland wie auch anderwärts gerade im
Kampf mit den Hemmnissen der natürlichen Landesbeschaffen
heit die Kultur kräftig entwickelt hat

Herr Prof Kirchhofs warnt an die gemachten Mit
theilungen anknüpfend davor bei der Erklärung der Orts
namenendungen zu sehr zu verallgemeinern So will Arnold

die Endung ingen lediglich patronymisch aufassen während
sie doch mit ungen abwechselnd häufig lokative Bedeutung
hat wie in Thüringen an der Thura Bodungen
Scheidungen Schluß folgt

Provinzielles
Stendal Am vorigen Freitag und Sonnabend stand

Hierselbst der Stadtkassenrendant Heinrich aus Gardelegen
vor den Geschworenen angeklagt der schweren Urkunden
fälschung in 54 Fällen des Betruges in einigen 400 Fällen
sowie der Unterschlagung amtlicher Gelder Die letztere
Anklage ließ die königl Staatsanwaltschaft während der
Verhandlung fallen Das durch Heinrich verursachte Defi
cit n mehreren von ihm verwalteten Kassen betrug m
den letzten Jahren bis 17000 Die eigentliche Summe
läßt sich nicht feststellen und wird wohl sehr bedeutend
sein da die Sache seit 10 Jahren von H betrieben wurde
Die Geschworenen erklärten den Angeklagten der Unter
schlagung amtlicher Gelder in 3 Fällen und des Betruges
in 48 t Fällen für schuldig billigten ihm jedoch mildernde
Umstände zu Der Gerichtshof erkannte auf 6 Jahre Ge
fängniß von welcher Strafe 1 Jahr als durch die Unter
luchungshaft verbüßt angesehen wurde und 5 Jayre Ehr
verlust

Erfurt 13 Dezember Ein Verein der Mittel
partei hat sich hier gebildet der zum größten Theil aus
sreikonseroativen Männern besteht aber auch Deutschkon
servative und Nationalliberale aufnimmt Etwa 5o Per
sonen erklärten sofort durch Unterschrift ihren Beitritt
Durch den Feldwebel Friedrich Kr ehe der 6 Kompagie
des hier garnisonirenden Infanterie Regimentes Nr 36 ist
ein neuer Zielapparat erfunden worden Die auf den
Schießständen der hiesigen königlichen Gewehrfabrik auf
Doppelscheiben angestellten Bersuche sind über Erwarten
ausgefallen von 36 Schuß 32 Treffer Wie man mit
theilt ist Herrn Krehe seitens der Drehfe schen Gewehr
fabrtt in Sömmerda für das Patent seiner Erfindung ein
bedeutender Betrag geboten Zum Moroe in Elxleben
hat sich herausgestellt daß der Bruder des Ermordeten die
in der Zimmerdecke desselben vorgefundenen neuen Haken
erst kürzlich in eiuer hiesigen Eisenwaarenhandlung gekauft
hat Bei Gelegenheit der am Mittwoch stattgesnndenen
Konfrontation des muthmaßlichen Mörders mit der Leiche
seines Bruders zeigte der Entmenschte Nicht nur keine Rüh
rung sondern lächelte sogar frech Vorgestern wurde der
Ermordete feierlich beerdigt Fast ganz Elxleben war auf
den Beinen Als gestern Vormittag Eberhard Elster zu
nochmaliger Vernehmung aus dem Gefängniß vorgeführt
wurde brach die starre Rinde seines Herzens und der
Mörder legte ein umsassendes Gesländttiß ab

predigt Zeigen
Am 3 Advent Sonntag den 17 Dezember predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup llc Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup llo Förster
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für Freitische auf hiesiger Uni
versität

Montag den 13 Dezember Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Norm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hoöpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 1V Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends

5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachm l /s Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompr Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 16 Dezember Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hofsmann

Sonntag den 17 Dezember Vorm 10 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm
4 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Der Abend Gottes
dienst um 5 Uhr fällt diesen Sonntag aus

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knnth Nachm
4 Uhr Versammlung der konfirm Jünglinge Derselbe Abends
5 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule Herr Hilfsprediger
vr Schmidt

Katholische Kirche Morgens 7 2 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer
Woker Borm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diatonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9V bis

1 1 Uhr und Nachm 3 /z bis ö Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Tonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 19 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Kandidat Horn

Tholuck schcr KiildergotteSdienst Mitrelstraße 10 Vorm 9 Uhr

Meteorologische Beobachtungen in Halle

vac St
Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Lslsius üosllui

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

14 Dec 2 Nur 748,5 j 4,2 s 3 5 60 80 heiter
3 Ab 748,8 t 1,2 s 1,0 83 8 Regen

15 Dec 7 M 750,0 2,4 t 2,0 92 L V trübe

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich seil gestern wenig verändert

Ueber Eeiitraleurvpa dauert das ruhige neblige Wetter ohne
erhebliche Niederschläge fort Die Wärme Schwankungen
sind sehr unregelmäßig jedoch meistens nicht erheblich In
Deutschland liegt die Temperatur allenthalben nahe dem
Gefrierpunkte die nordöstlichen und sudwestlichen Gebiets
teile sind srostsrei

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
kgl Schiffschleuse bei Trotha am 14 Dezember Abends
3,16 am 15 Dezember Morgens 3,12 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jiinich in Halle



Die chemische Untersuchung des Bieres

ergab bei 100 Gewichtstheile

X desselben enthalten 6,8V GewichtsI HIM5 CVI I NL Z SSf W I I IIIIlIl unorganische Bestandtheile darin
Gewichtstheile Wasser und Kohlen
säure Summa 100,0V

Hiernach beträgt das Würzextrakt 18,04 /o Außer den hier genannten Bestandtheilen waren keine fremden Stoffe in dem Biere aufzufinden Aus
den oben angegebenen Mengeverhältnissen der Bestandtheile des Bieres geht hervor daß dasselbe die Zusammensetzung eines sehr stark nnd
kräftig eiugebrauteu Bieres besitzt und namentlich wegen seines hohen Gehaltes an Malzextrakt von einem großen Nährwerthe ist

Des PlMimceutischeil Kreisiereius Leipzig
Vorstand

r W

Aus der Analyse werden Sie ersehen daß dieses Bier nnr ans reinem Hopfen und Malz bereitet wird uud wie das Schwarzbi er ein es der gehaltreichsten aller
überhaupt eristirenden Biere ist und ist seines vorzüglichen Geschmackes und Güte den echten gleichzustellen AM Niederlage befindet sich bei

FS F Halle a/S Rathtzansgaffe Nr 12 Ecke der Poststratze
Obiges Bier empfehlen in Gebinden und Flaschen Hochachtungsvoll

Ilrz ii i i gegründet I7j

ß 8 SS LeWgerßr SS ST t lilix ll XU köokvil Mvillckeii I lÄNvIlv in vor ÜKUvdvr FÜt

z U iu eillvr AI088VU u nuill KI ü mpiiehll W Mt m und solid Pritsw MK FL
L/üt it t in soliden einfachen

sowie hochfeinsten Einbänden empfiehl sehr
b lli

Schm eerstr 39
Viiii iv 0 I K v von soliÄiui Ug rig

g rinÄ gegenüber dem JülichSplatz in Cöln
a/RH empfehlen in Kistchen und einzelnen
Flaschen billigst

Z e ntv tÄ H Leipzigerstr 109
i deutsche n französische

I l

A uno Zl KvII ürsteii vt hüllen
in größter Auswahl bestens empfohlen

MekntvokÄ Leipzigerstr 109

WiivdermMsI
F t ks

FF,
empfehlen

NSZililKnIÄ K 4

vorzügliche Qualitäten lose und in Original
packeten als Weihnachtsgeschenke passend

ut

t/ittt diverse Sorten und
f i entölt und leicht löslich

halten bestens empfohlen

V Leipz i gerstr 109

P ttt/i/iF//
sowie

empfehlen in
nur bester Qualität

ilvtiul d Leipzigerstr 109
Alts H F tt ss

sen von Stearin
von Wachs

Stearin und Parasfin
FA ttAe t5 7 von Wachs

und Stearin
gelb und weiß

Nt tto/lLL öe e decorirt große Auswahl
bunt und decorirt

und empfehlen
Leipzigerstratze 109

aller feinen Wnrst und Fleischwaaren
diverse Braten garnirte Schüsseln Rnss
ZüllZt sowie das größte Lager von Deli
katessen jeder Art empfiehlt
gr Ulrichstratze 27 F v,n /,tn

kür jeäös Iter um Iksil u Kvlir K ei en emxüölilt
iiAarÄ in Halle a 8

ReisvÄvvkvi
bei

k A SedMT Halle a S
Lrüäerstrassv 3 am Rarkt

Größtes Mehmiireil Lager

H lls a/L Wurssn i/L
empfehlen ihr reichhaltig assortirtes

6l2 ÄÄr6ii
von den geringsten bis zu den hochfeinsten Qualitäten zu bekannt billigen Preisen

Reparaturen werden prompt und sauber ausgeführt Gleichzeitig empfeh

len wir eine Partie schon von 1 an

er WeilMltlts Allsoerkallt
von Möbel Spiegel und Polsterwaaren

Größtes Lager in Nutzbaum Mahagoni und Birken Möbeln verkaufe ich zu
herabgesetzten Preisen gut gearbeitete Sekretaire von 39 Bertikows 36 Kom
moden 20 Tische 9 Rohrstühle 3 Spiegel 6 Sophas 39 u s w
Auch passende Weihnachts Geschenke große Polster Lehnstühle Damenschreibtische
Waschtoiletten mit Marmor Toiletten Spiegel Nähtische u s w

Ganze Ausstattungen von 40 Thlr an

N R HV ek i vr HVürt
HÄ GtrÄtvrs Uöt liekvr v

llnä

Vawpkmilsvtlillvll
mit Spiritus zu heizen

Monit Hleetroplior
mit 11 Neben Apparaten

Lloktrisir Masokmeii
elett Spielerei

srilii 8 pv empfiehlt
I II Lvdmiät

Schmeerstratze Nr 29

Allftrardentlilhe
Auswahl in massiv goldenen

lllkriiettei für Herren
für Damen

Q iUvrlt ttvn für Damen
Koläene Neäaillcms

8tvx Irt N für Herren und Damen
Gar nituren an Haarketten billigst

Goldarbeiter
WMVere Leipzigerstr 33

von vorzüglicher Güte billigst bei

OFF U AZ SZe RAI O
Kleinschmieden

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle d S

ür vst esokellke
Ois von

ZpkoiÄlitüt ii AI vIv ji vunter Qiai t v äer vlndvtt ver
sönäst 1 Xists von 1 8 Iä,sodkQ sortirt
in ti Lortsn utvr tju litüt ea Alvsvl
Ztlit ii, unä Zt tliv ii i ssöKSn Lin
ssnäunA oäsr MeduÄlmiö von 20

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann iu Halle

Hierzu Bvilageo
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